
-- TO-Wie Goldsucher.
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Mit Gottes Hilfe, ja!" erwiderte

der andere, Alexander Dmitriewitsch
genannt ; wenn wir nur nicht den Ko
saken in die Hände fallen ; die Eanail
len stehlen nehmen uns den Spiritus
ab . . . Kommen wir aber zu den Bald
schinsk'schen Goldwäschereien, so bekom
men wir Gold wenigstens zwei Pfund
Goldsand oder selbst mebr nebmen wir
mit."

Aber Alexander Dmitriewitsch, was
war's, was wir dort sahen?" fragte der

wöhl"nal)5 genug, bade alSer nichts rc-mer- kt

... sie schienen halb verhungert,
ich sab, daß sie Tscheremtscha kauten."- -

Ach! Bist du noch ein Mensch!
Siehst, daß Äkenschen verhungcni, gehst
aber nicht, heran, um zu helfen !"

Sie wissen ja ! Es ist die Taiga,
dort muß man Alles fürchten," recht

fertigte sich Alexander Dmitrielvitsch.
Chwosto konnte aus der Erzählung

des Händlers schließen, wo man die

Flüchtlinge suchen dürfe; nach seiner
Berechnung konnte man erst in vier- -
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nnd Rapid, FstSagintw,

den Felsen und erwarteten, in Icj'zz
Aurkas gehüllt, ungeduldig den Mor-ge- n.

Die ganze Nacht "durch siel nasser
Schnee, und am Morgen bedeckte ein
weißes Tuch die ganze Taiga, soweit
die Höhe nur den Rückblick gestattete.

Blutige Fährte.
Ist es noch weit bis zu jener Stelle,

wo Sie die Unserigen gesehen?" fragte
Skuratow den Splritushändler, als "sie

am anderen Viorgen bergab stiegen.
Ich denke, wir sind zu Mittag dort,"

antwortete Jener, sich zur Orientirung
umschauend.

Sechs Stunden marschirten sie noch,
ohne zu ruhen, über den Sumpfboden.
Wilder und wilder wurde der Wald.
Das graue Atoos, welches in langen
Strähnen von den Bäumen hing, ver-lie- b

denselben das phantastische Aussehen
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gegen Leberleiden.
.43-- Beriete über die Erfgl?e von Dr. Auqu
öni$4 Hamburzer Tropfe,,, weldie vor Jahren

erzielt wurden uns jetzt beslätigt werden.

Liudt gtte Anweudunz-Janu- ax 1SS2.
Ecdar Falls, Wiic.

Ihre Tr. Äuqust flSri'S vamturr,er Trop
fen haben mich von einem LeKerleiden befreit
an welchem ich Jahre fluten hatte.

Franz Michel.

& Jahre lpäter-dei- leu KttZ 2 ?tb. 1S87.
Gebar Falls. ,WiSc.

Feqen Leleiden giebt nicötS bessere;
wie Tr. Aumt Koni.,' L,amburzer Tropfen.
Ich wende sie schön seit Jahrcn aa.

Franz Michel.

uteiaae Erfolge gebeilt.
oodbur-y.Minn.- , 5 Juli, 137S.

Schon seit linderer Zeit war i') nioohl und
li;-.- 4 der angewandten Mittel beiierte meinen

uftand; schließlich gebraut: ich Tr. August
xöi;ic'3 Hsmburcl?? Trorfcn uns ia fcarjer
Ze:t bar ich wieder hergestellt.

I sh n L orentz Nipp oidt.

1Ui 11 Jahrea.
Woodbur?. 1. T!ärz. 1387.

In meinem auie dürfen Tr. August König'?
5aa:bar,'jer Tropfen üiomalZ fehlen, da sie
mir in vielen Krankheiten schon geholfen haben.
Sie sind das befte Hausmittel, welches ich je
r.iuU gebraucht bade.

JohnLorenz Nipxoldt.
THE CHARLE3IA. VOGELER.CO., Baltimore, Md.
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Roman von A. Katsch ka.

(Fortsevuna.)

Im Bereiche der Mosquitos.
Das ist der Tod ... Er steigt em-p- or

beim silbernen Mondenschein, un- -

faßbar wie ein durcksichtiges Wölkchen;
er entsteigt den Nissen und Sumpf-Pfütze- n

des Bodens und durchschwän

gert die uft . . . Das Urvglft" kriewt
au den schwarzen HUmpeln, entströmt
dem grünen Sumpfwasser, den gelbli-che- n

Blättern der verkrüppelten Bäume,
die im Sumpf wachsen.

Den Schatten gleich, unfaßbar und
tödtlich wie das Gift der Viper, steigen
die schrecklichen Miasmen in die unbe- -

wegte Luft empor, jedes Leben ertödtend
. .. Tie Atome des Todes fliegen im
silbernen Mondnebel nach allen Nich- -

tungen hin.
Die durch Jahrhunderte angehäuften

Sünden Derer, welche schon längst im

Schooße der Erde ruhen, baben dieselbe
mit ewigem Fluche vergiftet, und sie

zersetzt sicb, um Rache an der Mensch-he- it

zu üben und senvet ibr mit gifti
gem Hauche den Tod.

Bleich scheint der Mond durch die
mit Feuchtigkeit geschwängerte Lust....
So weit das Auge reicht, ist der Sumpf
der Taiga nur von verkrüppelten
Sträuchen umstanden, die. jetzt auch
schon ihre'? Blätterschmucks beraubt
sind; traurig hängen die . Zweige über
den Httmpeln und Bächen nieder . . .
Die uft ist mit Nebel' erfüllt.

An einer Stelle standen die Sträu
cher dichter und hatten hier eine kleine,
verhältnißmäßig trockene Halbinsel ge--

bildet, in deren Mitte ein Feuer brann- -

te, um welches herum unsere drei alten
Bekannten, Lndow, Jswolskij und An-n- a,

saßen. Kaum waren sie beim flak-ternd- en

Scheine des Feuers zu erkennen:
spitze, abgemagerte Gesichter und sieber

glänzende Augen.
Das feuchte Reisig brannte schlecht.

Jswolskij und Ludow saßen schweigend
da, apathisch in's Feuer starrend ; An-

na lag regungslos auf dem feuchten
Boden; von Zeit zu Zeit zuckte ihr
Körper krampfhaft zusammen.

Sieden Lage waren vergangen, eine
qualvolle, fürchterliche Woche ! Das
Gewehr war verschwunden, vergebens
batte Jswolskij es überall gesucht; es
konnte nicht gefunden werden.

Sie mußten ohne Waffe durch die

Taiga wandern. Mit dem Fleisch des
zetöbteten Hirsches beladen, die Sonne
als einzige Richtschnur, ging es unauf-haltsa- m

vorwärts. Keine Lichtung,
überall Waldesdickicbt, überall dasselbe
unheimliche, ununterbrochene Geräusch

ringsum Niemand als wilde Thiere.
Das Thier aber scheute den Menschen
und der Mensch wich dem Thiere eben
falls aus.

Schweigend zogen sie dahin, als ob
sie ein lautes Wort vermieden, da es
nur ihre Befürchtungen offenbaren
konnte-- ; nur das wahnsinnige Kosaken-mädche- n

lachte, weinte und sang mit
gebrochener Stimme, so die feierliche
Stille der Taiga unterbrechend.
. Aber auch sie verstummte bald ....
seit einigen Tagen schon quälte das
Sumpssieber die Unglückliche; bald
tauchte es sie in Flammen der Hölle,
bald machte es sie im eisigen Schütte!
froft erzittern, und Niemand konnte ihr
Hilfe bringen.

Fürchterlich!" rief Ludow plötzlich
aus, sollen wir wirklich hier umtom-men?- "

Wir dürfen nicht verzweifeln, viel
leicht sind wir dem Tschekoje schon
nahe."

Das höre ich täglich von Ihnen!
Ihnen habe ich es ja zu danken, daß
ich hier bin" erwiderte Ludow bitter.

Wie V frug Jswolskij mit Staunen.
Gewiß ohne Ibr Zureden wäre

ich nie in die verfluchte Taiga, dem
sicheren Tode entgegengegangen
ich wäre lieber im Adlerhorst" geblie
ben."

Sie wissen doch, daß es keinen an
deren Ausweg gab."

Meinen Sie?" fragte Ludow iro-nisc- h.

Ich weiß, was Sie bei den Straf-linge- n

erwartete."
Ich aber glaube, daß Sie Ihre ei-gen- en

Gründe hatten, mich in die Tai-g- a

zu schleppen, wenn auch nur da
rum, daß ich nicht nach Mangut. zurück
könne.

Jswolskij schwieg. Die ihm in's Ge-sic- ht

geschleuderte Beleidigung war zu
groß, als daß sie eine Rechtfertigung
gestattete; unter den gegenwärtigen
Verhältnissen streiten, wäre Wahnsinn
gewesen ; er gedachte dss Wortes, wel
ches er Eilgenie Nikolajewna gegeben
hat.

Sie mögen es wissen, daß, wenn
tvir hier untergehen sollen, zuerst die
Reine an mich kommt," sagte er leise.

Eine peinliche Stille trat ein; Ludow
Ichwieg, rn Folge der letzten Worte Js
wolslij's regten sich Bosheit und Er
bitterung in ihm, mit einemmale war
es ibm .lar, wie sehr er Jswolskij
haßte.

Die Spiritushändler.
Einige Werst unterhalb der warmen

Quelle laa am steilen
, Ufer der Asckenaa

J I II V

ein Kahn, auf dem Ufersande brannte
ein Feuer, über dem nn Kessel lustig
brodelte, und iwei Mann waren be

schäftigt,...
sich Thee zu bereiten.

.
Der

" r. ( 1naver am Heuer Tltzenoe war unge
iäbr 35 Habre alt. batte inäcbtiaen
Bart

.
und schlaue Augen und war dem

-- , r f 1 1 p. 'i. ttYPUS naa) em ecyler m.xi, cern juern
Händlerstande angehörend. Seine Klei
duna war eurovalsm. die une steckten

.
in langen Jagdstiefeln., .

Sein Gefährte
' cr rtW "Wwar em nouviuk-ala- r aus amn, m

weichen Stiefeln, albveli und die

Trodelmüye auf dem glattrasirten
auvte.
Unweit der Männer lagen einige

weiter im Sandevortreffliche
.

Flinten, ,r p !.

meyrere lorgiaillg in eoer emgenayt
und wohlverpackte Kisten.

Ja, AleZander Dmitriewitsch, mor
gen sind wir wohl am Onon, und über
morgen nächtigen wir dann in Koscha
w." ivraa ver .atar.

Tatar, den Kopf nach dem Walde nei ,

V. I

urnv.
Weiß nicht, wer s war ; zuerst glaubte

ich, es seien auch Spiritushändler . . .
sahen aber nicht so aus vielleicht ver-

irrte Sträflinge."
Berurt, gewiß . . . sahen aber übae

zehrt aus ; der Eine schien sebr krank:
wir gingen dicht heran, und sie merkten
es nicht aßen ganz still."

Ich wollte sie ansprechen, aber der
Teufel weiß, wem man begegnet: bier
muß man vorsichtig sein," erwiderte
Alerander Dmitriewitsch, indem er den
Kessel vom Feuer hob und den heißen
Thee emgoß.

Es waren Spiritushändler. In Si--
birien ist in der Gegend der Gold-Wäscherei- en

der Spiritusbandel verbo- -

ten. Damit die Arbeiter sich nicht be--

trinken, gibt - die Verwaltung ,eder
Wäscherei und diese jedem Arbeiter tag
lich eine Portion Schnaps, mehr aber
bekommt er um reinen Preis ; der Russe
aber liebt zu trinken. So entstand ein
neues Gewerbe der heimliche Schnaps
handel bet den Wäschereien.

Das ist ein sehr vortheilhaftes Ge- -

schüft. Der Händler kauft einen Eimer
Spiritus in einer großen Stadt und
zieht dann mit einem Gefährten durch
die Taiga, wo keine Wege noch Wacht- -

Posten sind, zu den Wäschereien. Im
Walde schlägt er sein Lager auf und
macht aus dem Eimer Spiritus fünf
Eimer Schnaps. Die Arbeiter erfahren
bald etwas von der erwünschten Nach-barscha- ft

und kommen in der Nacht,
um Schnaps gegen gestohlenes Gold
einzutauschen; für ein Solotnik Gold
das vier Rubel kostet, giebt's eine Flasche
Schnaps, also schlägt der Händler aus
einem Eimer Schnaps leicht 400 und
mehr Rubel heraus.

Natürlich lockt solch' reicher Gewinn
di Menschen an, und mit Gefahr des
Lebens schleichen sie sich mit ihrem kost- -

baren Naß durch die Taiga Die
Landpolizei spürt ihnen nach, verfolgt
sie, die Cordonkosaken nehmen ihnen den
Spiritus ab, und trinken ihn selbst aus,
die in der Taiga versteckten Räuber
schlagen sie todt, aber immer und im
mer dauert der unselige Handel fort,
der die Arbeiter arbeitsunfähig und zu
Dieben an ihren Brodherren macht;
Hunderte von Spiriwshändlern ziehen
aus, um goldbeladen wieder heimzukeb
ren. Viele büßen bei diesem gefährli-che- n

Gewerbe ihr Lebl ein, aber von
diesen Dramen der Taiga erfährt Nie
mand etwas.

Unsere Händler saßen Thee trinkend
am Feuer, als plötzlich hinter der Bi
gung des Flusses .regelmäßiger Ruder
schlag laut wurde.

Wer rudert hier umher?" rief Ale
ander Dmitriewitsch, und griff, eilig
emporspringend, nach dem Gewehr.

Der Tatar folgte seinem Beispiele
und Beide versteckten sich hinter den
Steinen des Ufers.

Jetzt zeigte sich ein Boot mit drei
Ruderern. Die erfahrenen Handler sa
hen auf den ersten Blick, daß die Rahen
den ihnen keine Gefahr brachten, zumal
sie den Kosaken Chwosto, welcher mit
Skuratow die Schwellen des Aschenga
zu erreichen trachtete, gut kannten.

He! he!" rief der Tatar dem Boote
entgegen; Freunde! Alles gesund?"

Ehwosto, der mit dem Rücken gegen
sie gewandt saß, drehte sich um und er-kan-

sie.
Seien Sie. gegrüßt, Alerander Dmi-triewitsch- ,"

rief er spöttisch, mit den
Rudern einhaltend; wohin führt Sie
Gott? Schleichen sich Wohl mit Spi-ritu- s

durch?"
Ich muß zu euch, zum Onon . . .

Aber wo kommt ihr her?" fragte der
Händler, neugierig den ihm fremden
Skuratow musternd.

Das Boot stieß an's Ufer und Chwosto
sprang an's Land.

Nun, Brüderchen, sind wir uns be-gegn- et,

so bewirthe uns vor allen Din-gen- ,"

rief er dem Händler scherzend zu,
zumal er sah, daß dieser schon das
lil rtndiA
yupu'm vimt.

Skuratow und der andere Kosak stie-ge- n

auch an's Land und die ganze Ge-sellsch- aft

ließ sich am Feuer nieder;
Skuratow war es interessant, diese küh- -

nen Pioniere der Wüste zu sehen.
Woher des Weges ?" fragte Chwosto,

nachdem er getrunken und sich den Bart
getrocknet.

Natürlich vom Tschekoje . . ."
Kommt ihr über's Gebirge?"
Ja! Gestern überstiegen wir es:

der Weg war sehr schwer; Nebel und
Schnee . . ." Chwosto dachte etwas
nach.

Welchen Weg nahmt ihr? Durch
den Durchhau?"

Ja."
Habt ibr dort keine Spuren aese

ben ? wei Menschen mußten in diesen
agen jenen Äseg kommen."
Der Handler schwieq nachdenklich:

bevor er antwortete, schien er etwas zu
erwägen, aber der Tatar kam ihm zu- -

vor.
Versteht sich . . . Wir haben die Leute

sogar gesehen, oben auf dem Kamm . . .

der Eine jung, der Andere etwas älter.
Skuratow sprang auf ... Sollten

sie die Unserigen gesehen haben?" dachte

'Als Alexander Dmitriewitsch sah, daß
der Tatar sich schon verplaudert hatte.
erzählte er selbst Chwosto das Nähere.

Ja! Zwei haben wir gesehen, in
der That ... Ich wollte zu lynen ge
ben. aber fürchtete mich ... So elend
sahen

..
sie aus ; dazu die Augen so wild,

r r r 1 i. 1 imuen schon lange ourcy oie alga
wandern. Kleider und Schuhwerk wa- -

ren ganz und gar zerfetzt."
Wie sahen sie aus?" fragte Chwosto

Der Händler beschrieb sie. Es blieb
kein Zweifel, daß esLudow und Js- -

wotsiiI waren.
Hatten sie Gewehre?"
Davon war nichts zu sehen . . . war

undwanna Stunden dort sem.

Jetzt, öllexander Dmitriewitsch,
'

kommst du mit uns, um zu zeigen,' wo
du sie gesehen," sagte er zum Händler, j

Erbarmen ! Wie kann ich das?
Sie wissen,

.
meine

' Waare," stöhnte dieser.
.

!

crri tr .;ti t: ' !

iic vaare vteivi yier; wir weroeu
sie nicht anrühren. Chalinka bewacht sie
und du gehst mit uns."

In dem Tone der Stimme Chwosto's
lag etwas sehr Entschiedenes, so daß der
Händler sich nicht sträubte, sondern sei :

p 5 p r i
nem Hesaynen sogleich einc Anoronun
gen mittheilte.

Dann setzte er sich in das Boot, dli
ökuderer an ihre Plätze, Skuratow an's
Steuer und sie stießen ab.

Ade ! Chalinka hüt' die Waare,"
rief noch der Händler, als das Boot
schon um die Landzunge bog untso den
Augen des Tataren entschwand.

O Mutter ! Da hab' ich Schönes
angerichtet !" rief der Tatar, seinen Kopf
kratzend und legte sich dann mit philo-sophisch- er

Ruhe an das Feuer.
Der Tag neigte sich seinem Ende zu.

Die letzten purpurgoldenen Sonnen
strahlen beleuchteten noch durch das
blaßgraue Gewölk die Wälder und Berge
der Umgebung ; das Waffer der Aschenga
schimmerte bluthroth . . . blitzschnell schoß
das Boot, die Purpurwellen zertheilend,
dahin.

Dem scheidenden Tag sang ein Vogel
noch das Schlummerlied. Aus dem Ge-büsc- h

des Ufsrs schaute das Gethier her
vor: Hirsche, Eber und Rehe zöget
auf denl. gewohnten Wege zur Abend.
tränke.

Die Sonne sank, zu einem glühender
Ballon sich vergrößernd, tiefer und tie
fer; jetzt hatte sie den Horizont erreicht
und verschwand schnell, nur der Himmel
glühte noch wie im Feuerscheine . . . Die
feuchte Nachtluft stieg empor und ver-dichte- te

sich ; dunkle Tinten lösten die

Purpurstrahlen ab und Dämmerung deckte

rings die Erde. Dem Wald entstieg ein
leichter Nebel, die Ferne tauchte in's
Dunkel, und hoch, hoch am Himmel te

ein Stern nach dem anderen,
seine zitternden Strahlen zur Erde sen-den- d.

Der unermeßliche Himmelsdom
strahlte und funkelte in tausend kleinen

Lichtern, die bald erloschen, bald auf's
Neue hell erglänzten.

Lange noch setzte das' Boot seinen
Weg fort; die Ruderer arbeiteten un-- .

ermüdlich. Erst spät in der Nacht wurde
Halt gemacht, um neue Kräfte für den
folgenden Tag zu sammeln.

Die Sonne war noch nicht aufgegan-gen- ,
als Skuratow am anderen Äkorgen

die Gefährten weckte, und wieder ging's
die Aschenga hinab. Gegen Mittag er-reich-

sie die Stromschnellen. Die
Wassermasse fällt hier von einer beträcht- -

lichen Höhe und zerstäubt auf den Fel
senterrassen des Flußbeckens in tausend
Atome .... Dichte Wasserstaubwolken
steigen aus dem Grunde empor, und die
sich in denselben brechenden Sonnen
strahlen malen die schönsten Regenbö
gen. Man hört das ununterbrochene
wilde Brüllen schon in weiter Entfer-nun- g.

In der Mitte des kochenden Ab-grund- es

erhebt sich ein Granitfels, als
wollte er des wilden Wogendrangei
spotten.

Der Wasserfall nimmt, den Weg ver
sperrend, die ganze Breite des Flusses
ein; man mußte, also das Boot an's
User ziehen. Mundvorräthe für einige
Tage wie die Gewehre wurden mitge-nomme- n

und die Wanderung zu Fuß
fortgesetzt. Man mußte den Höhenzug
übersteigen, welcher die Thäler der
Aschenga und des Tschekojo trennt
Der Händler diente als Führer. Einen
Pfad gab es hier nicht; als Richtschnui
dienten Einschnitte in die Rinde der
Bäum?.

Hart am Waffersall beginnt der

Höhenzug ; entschwunden war das fröh
liche Flußbild. Mächtiger, Jahrhunderte
alter Wald deckte die Gebirgöabhänge
und überall sprangen dort unter dem
Moose und Gestein muntere Quellen
hervor, die ihr klares Waffer in lusti-ge- n

Sprüngen den Flüffen zuführten.
Nach einer Stunde hatten die Wanderer
den Kamm erstiegen; jetzt hieß es, den
steilen' Abhang hinabsteigen, und hinter
einem kleinen Zwischenthal erhoben sich
die schneebedeckten Gipfel des Jablon.

Zwischen den Höhenzügen war Sumpf--

boden; die Wanderer schritten wie auf
weichem Gummi dahin, oft brach der
Fuß durch den dünnen Boden und
tauchte tief in denschwarzenSchlamm.

Das Ersteigen des Jablon war äußerst
mühevoll; diesen Weg vermieden selbst
die Spiritushändler. Der fast verticale
Abhang, den man erklettern mußte, war
dicht mit Niederwald bestanden. Die
Kosa5en kletterten voraus, mit Meffer
und Beil den Weg bahnend: dennoch
konnte Skuratow ihnen nur mit großer
Mühe folgen. Je höhn sie stiegen, desto
schneidender und kälter wurde die. Luft.
Endlich war der Wald durchmeffen und
nun hieß es auf glatten Felsen weiter
klettern.

Erst Abends hatten sie die Höhe er-reic- ht,

es war ein schneebedecktes Plateau.
Beleuchtet' von den letzten Sonnenstrah-
len, entrollte sich von dieser Höhe ein

originelles, majestätisches Bild.
Die umliegenden waldbedeckten Berge

erschienen wie dunkle Riesenhügel und
die. wellenartig sich bewegende Wald- -

masse nahezu endlos. Wohin das Auge
auch blickte, Äald, nur Wald ! Kein
Fluß auf der weiten Fläche, keine
Wiest.

Die Höhe, die sie erstiegen war ein
Eisfeld ; keine Spur von Leben umher,
kein Ton in der eiskalten Lust. Unten
ein endloses Meer dunklen Nadelholzes

ein Bild, das durch seine Einförmlg-kei- t
wie Majestät unwillkürlich das Auge

des Wanderers fesselte.
Hier mußte übernachtet werden, weil'

der Abstieg in der Dunkelheit zu ge-fährli-
ch

war; Skuratow und die Kosa-ke- n

lagerten sich hinter einem schützen- -

gebrechlicher Greise. Der unebene,
schwarze Boden war zerwühlt, und hier
und da sah man noch ein dünnes
Häufchen herbstlich gefärbter Blätter und
Gräser auf dem Boden liegen.

Das ist hier ein richtiges Bären- -

nest," bemerkte Chwosto als erfahrener
Jäger und musterte die Oertlichkeit.

Hier muß man wider Willen zum
Jager werden!" Und mit diesen neuen
Gedanken beschäftigt, untersuchte er, ob
das Pulver auf der Pfanne seiner alten
Feuersteinflinte, mit der er schon man-che- m

Bären das Lebenslicht ausgebla-sen- ,

auch trocken sei.
Wir müssen mehr rechts," bemerkte

der Händler, der in einem der Bäume
einen kaum bemerkbaren Rindenschnitt
gefunden.

Alle machten eine Wendung nach
rechts; Skuratow ging ihnen in sieber- -

hafter Eile voraus, denn mehr und mehr
quälte ihn das Schicksal seiner Gefähr-ten- .

Hier ist's!" rief der Händler bei
einer Gruppe gigantischer Cedern, die
etwas seitwärts standen. Halt machend

hier brannte ihr Feuer," fuhr er for?
auf eine verschneite Stelle weisend.

Skuratow trat eilig hin und begann
mit zitternden Händen den Schnee zu
entfernen; die Kosaken halfen ihm.
Einige Kohlen und verkohlte Brände
wurden bloßgelegt es war also kein

Zweifel Jene waren längst hier gewe-se- n

; aber wohin hatten sie sich ge-wan- dt.

Plötzlich wendete Chwosto sich an
Skuratow.

Sollten sie hier ein Thier erlegt
haben ? Schauen Sie ! Der Schnee ist
röthlich ! Hier war eine Blutlache."

Der andere Kosak hatte mit dem

Händler den Schnee vollends entfernt.
Auf dem feuchten Waldboden war eine
Lache geronnenen Blutes, aus welcher
einige Zeugfetzen hervorragten.

Was bedeutet das?" fragte Skura-to- w

starren Auges sich an Chwosto
wendend.

Der Kosak konnte ihm nicht ant-Worte- n

er wandte sich' ab denn es
war ihm klar, daß ein Unglück gesche-he- n,

aber er wollte es Skuratow nicht
gerade heraus sagen. .

Plötzlich berührte Chwosto's Hand
einen blut- - und schneebedeckten Gegen-stan- d.

Es war der benagte Knochen
eines Menschenarmes, an dem noch
Fleischfctzen und die Finger hingen . . .

Der mit der Taiga wohlvertraute Ko-sa- k

erzitterte und reichte die fürchterli-che- n

Reste Skuratow hin, dem sich eine
schreckliche Erkenntniß aufdrängte.

(Fortletzung solat.)

Wenn Sie den b e st e n, r e i n st e n und
stärksten

Vssi A!
Bückpulver, (king powder,)

QyttstCt (flavoring extracts)
und

Gewürze,
Alles rein und unvirfälcht haben wol-le- n,

dann fragen Sie nach

H. F. SOLLIDAY'S
Waaren

nnd gebrauchen Sie keine andern.

96, 08 S5 100
Süd Pennsylvania Str.

Indianapolis, I nV

KT Zweiggeschäft in Wichita, Kan.

& A JoknSton,
W OK Washington Str.

Empfiehlt seine große Auswahl in

M. & D. Steel Banges
für Hotel und Private.

liew Lyrnan Gasolin-Oef- en

die besten der Wctt.

Die vorzüglichen

Eis- - Be h ä l t e r
aus hartem Holz.

Argand NangeS u. Kvchöfeu
und

FEUER-HKEUD- E

ADVERTISERS
can learn the exact cost
of any proposed Hne of

advertislng in American

papers by addressing
Geo. P. Rovvell & Co.,

rwppor Advmrtlsing Butmu,
20 Spruo St., New York.

nl lOat tor ICXVPhq Past

CIIAS. II. ROCKWELL,
Gen'l Pass'r and Ticket Agent- -

Sozialistische
c l

Regelmäßige Geschäfts - Versammlung
jeden zweiten Sonntag im Monat im
Gebäude der deutsch-englisch- en Schule.

Neue Mitglieder werden in den reges
mäßigen Versammlungen aufgenommen.

Monatlicher Seitrag 10 ßents.
Mitglieder der Sektion können auch

Mitglieder der Krankenlasse, werden.

Deutsche Arbeiter schließt
Such an !

Feuer-Nlarm-iSignal- e.

4 y,-n.,i?- kna iittl Lüsrktt
5 EnglisHS OxernHauI.

tt Oft'Straß und Rw ?srt. '
7 Robkl und Sttchigan Straß.

Jkrsk,Etreßk und WaiZachuleN rt.
0 LZ'.nfton und Siord'StkLde.
1l deu?tqud!ttr di Fur ittanm nil.

13 affachuffett v. ade Nvdl tt.
IS Dtlaware Str, und ftoxt Eagne Ant.
14 Stiro Jkrs und fkort Sann,
15 Pru Ctr. und KäsiachufkttZ Pt
1 hriftia Bf. und ,h tt.
17 Pstt . ud uttek tu.
II ortoal etr. und MaUti ,
19 rchkk tt.it John 6tr.

123 AZi und ewtintc et.
124 ftlatatia tu &Ultnt e.
liA eridia und 6iptntt Str.
126 'Qanbcl Str. und Lmevln , ,

1? CsUaota und Htll o

US entral Ko. und Acht U
123 tt!HiSansl-ßtlub- t.

iSl Zladaraa un Kcntfon ttXi
U2 Rotzumxton und Zicht Str
1&4 oN,gk v. und Lehnte St,.
IN Ho Zio. und Dtlasai tu.
IM Dslawar, nd ich,gan Str.
17 Newmaa und i Stt
21 Ct. Jo 6., na 9 Jötköti.
88 Pnnsnlvania und PtsU etr.
24 Mittdian und 3 ett.
35 Ro. 6. ngin Heul, SiHfli. nah
26 MNsijftxrt und St. lat, Str.
tt ZllinotS und icht.an tr.
tS Pennsnivania Str. und b &rr
19 tsftsfxrt und Cirn Str.

211 r'ag, und iStktam Str.
1 Penni,iänta und Mtchigzn

214 JStnai und Hrbrt ttt.
21b Farbigen Warenhaus.
21 5 Tennesse, und 1 Str

1 Jndtana . und ichtgan tr.
U UrUian und alnut lr.
54 altfornta und rmont tr.
U Biali und Re Vor! U.
U Jndtana oi. und et. Si,
87 tadt.HosxUai.
88 ur, und 0,d Cts.
t3 ichigan und flatl tU

III uft und Salnut tr.
Zlk ,? und ritt t.
514 Bieten! und Howard tr.
41 ashtngton, nah Sft tr.
U iiiudors und Sashingto vl,
4 Iffouri und R ork tr.
ti rtdtaU und kSashin,te tr.

ZItnoil und Ohio tr.
47 ,,fs, und Uashtnzto tr.
ii ingan'I Prk Hous.

9 Jndiauola.
412 Kiffouri und Rarnland Str.
41 UtsftZftxxi und Sadash tr.
41S Morri und khurch
421 I. . U. Staun, Hous.
4 Jnsana slum.
424 Mileo Ave und National az,
Kl 3 fcinet und rrru n.
52 ZUinoi und Leutftana t,
tl Uft und eftartp tr.
54 Bft na outh tr.
50 Xcnncfl, und orgi tt.
57 rtdian und R, tr.
U Rdiso o. und cn;I Str.
(9 adiso v. an Tlo, Ctr

112 BH und Stockniood er.
51 Äntu4n In, und V,rriK
514 Union und rrt tr
51 JSinoi und ans
817 Mirrll und Dicotad tr.
518 Mississippi und Henrn
519 Tenneflee und MeSrt,
521 Meridian und Polmer.
52Z UornSftr und ürtelbahn
II vouth ah Z)laar rr.

2 Vnosulania und Louiftan tr.
U Dlaar und Mkart tr.
84 Oft und eartn tt,
U labama und virgia-

- Lvi.
7 Virginia . und radsha t,

KZ Oft und Eobur tt.
59 Vannsylnania Str. und adison ,.

9 eJItrnan und Ddttn tt.
612 Saft und Lincoln Lan
614 Meridian und outh
KIS Stodl und South
517 New Jerseo und Merrill
1 Virginia . uada Hura tr.
72 On und orgia tt.
7 vasiington und enton tt. .
74 ntom und orgia tr.
75,ftv. nnd Pin.

71 ;SfiB und Catil lt.
78 Btxffiata&nc.ank illon.
79 itchr . und Dtttn.

712 xrue und Prosp,N tt;
71 attii U d Lkl tt.
714 53110 kOliM t.i Deutsche Waisendaus.
718 Laurel und Orang
715 dU und $ Ktk.
81 c x ttt at1c etr.
83 SaZhwgtou und Silisati tt,
El Oft nnd!l Stt.
64 t)orl n Vanidieu Ct .

13 aubnumn,Nnait.
to fii. ttiiltu XtjiBal.
87 Orten tai und tSaflingtan tr.
89 brausn tt.nfntl.

, 12 0.8 djlaa4taal. Oft &afljUtiaiirat
515 narltt und Sbll tt.

4 Ofcta fae tt.
8?1 Pan H'ndie Shor

1Z Wältolt uud arier
24 Tack und Dorse? Siai tt
91 arnland nah ttfctan tr.

Ulttdian NN, torgia ttai.lil ?;uraui.ud ane tederboit. ,tt, Harn
8- -8 ignal iu, FurDrS.

Drei Cd) läse, Druck ab.
Laölt Schlag, 12 VLx tttagt.

C. C. WA1TE,
Vice Prest. and Gen'l Manager.

Henry Klausmann's

WOMMV
WölMSM,
?o. 263 und 26 7

Nord New Jersey Str.

Tische, Stühle u. Stände
werden auf Bestellung angefertigt.

Möbel werden überzogen, aufgepolstert
und lackirt !

Matratzen werden aufgepolstert.

Neue Nohrgeflechte für Stühle.

Billiae Vrelse,
Prompte Bedienung.

Indianapolis
WATER COMPANY

23 Süd Vennshlvaniastr.
liefert ausgezeichnetes Wasser zum Trin-ke- n,

Kochen, Waschen, Baden, für hydrau
lische Elevators, Maschinen und Motore,
sowie zum Feuerschutz. Kosten außeror
dentlich mäßig.

Tlionius A. Morrln,
Präsident.

OiW(5.
j Ett&iUB

Sie rkrzrfie xs teste Ot$s it$
Louisville, Nasbville, Hemphi, Chat

UkTiooga, Atlanta, öavaanab, Jack-aonvill- e,

Mobile and New
Orleans

Ol !ft vorthallhas! sitt Paffagiere ach de

Süden, eine dkskte Route zn thmeu.

Palast-- , Schlaf nnd PlorWagen zwischer

EHieago und LoaiSdMe und St Louiß unt
öonisvill ohn. Vagenvechsal.

Tomfort, Schnelligkeit nnd Sicherheit biet,

die S,ff die atte zadnlAsftge

B. Ml. & 3S. M. M.
IX. R. Derinff,

sftftsnt (Bcntral $aflafftttCgc nt,
ordofta Daf&ington ni Jlinoil vtk., In,l5
W. F. Black, SnverZotanäsn!

pi seyen, 30 oeuüht die

YAWDALIA LENE
t3-- Gacnn? "C3

Oill fit bit kümfit und deftt Linie üdti

Otm JLäOnla, Xls0OT&rl9 JXcm
atxa, Iowt7 Nebraska,
rTesccta, Arknnsaflf Oolo-rad- o,

New Hexioof Ie-oot-a

und Oallforala ist.
Da vahnbett ist von Vtei nnd die Schie.

tun find an Stahl. Die Vg hab die

eneftea vnbessernngen. Jeder Zug hat
Schlafwagen. Passagiere, ob sie un Dillett
reftre Klasse oder Emigranten. villete habe-werd- en

durch unsere Paffagierzöge erster Klasse
befördert.

Ob Si nun ein villet n ermäßigten Pret.
sen, ein Srenrsiontbillet dn irgend eine Sort,
etsenbahnbillet woll, komme vi, ode,
schreiben Oit a

n. JEL, Derinjr,UMnt Stral Vaffagiti.Lgivt.
ordoft,, kSalhrngto nnd Jllwoi Str., Ind'xK

o. H ill, vtn'l Supt. St. Lonis, o.
n . U , . G.n'I C äff.-c- t. et. fionl

Deutsctie
flmipB-flpilD- P,

Etatflirt seit 1859.

öwkß iejen sio.,
Ecke llusaa and Sprece Street,

(Tribune BuilOine.) New York,
besorra all. Arten Ton

Ge$cJidfttanzeigen,Penonalatfforderungct
etc für dUe Zeitung, soicie für

alle deutschen Blätter in den
Ver. Staaten und Europa.

Sämmtlich Deutsch-Amerikanisc- he Zeitongaa
liegen in unterem Geachafta.Lokal cor

rrlmm nlht d nMIVn. f
Die geehrten Eeraugeber dratacher Blittar

worden achtungsvoll raucht, uns ihr PuLlik-(ioo- ea

für uamt Kletrstav xu tbersendea.


